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1. Wenn die Welt nur mei - ne Feh - ler sieht, dann
2. Wenn die Welt nur mei - ne Hül - le meint, dann
3. Wenn die Welt nur auf mein Kon - to schaut, dann
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1. glaub ich manch-mal selbst: Ich ma - che al - les ver - kehrt.
2. glaub ich manch-mal selbst: Ich bin so häss -lich und klein.
3. glaub ich manch-mal selbst: Ich hab's zu gar nichts ge - bracht.
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1. Wenn die Welt nur mei - ne Feh - ler sieht, dann
2. Wenn die Welt nur mei - ne Hül - le meint, dann
3. Wenn die Welt nur auf mein Kon - to schaut, dann

�

�
�

�
� � �

�
�
�
� �
� 	 


��

1. hof - fe ich, dass du das an-ders siehst.
2. hof - fe ich, dass du es an-ders meinst.
3. hof - fe ich, dass du ganz an-ders schaust.
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� 	
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Refrain

 Du bist mehr als die Welt, du bist mehr wert als
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 Schön-heit und Geld. Du siehst hin-ter die Fas-sa - de, du

5. Mehr als die Welt
Text: Lothar Veit 2021

Musik: Micha Keding 2021
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�  = 139

1. Du spen-dest Trost in al - len Trüm - mern, siehst,
2. Du reichst den Arm der ferns - ten In - sel, siehst,
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� � ��
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���
�
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1. was zer - bro - chen ist. Mit dir kann ich auf
2. was ver - schol - len ist. Mit dir kann ich mir
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� � � � � �

� � � 	 


�
�
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1. Trüm-mer bau - en, setz du dein Wort ins rech - te Licht.
2. In - seln schaf-fen, setz du dein Wort ins rech - te Licht.
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 � �

�

� � � � � � � � � � � �

�������

1. Du lässt es blü - hen in der Wüs - te, siehst,
2. Du teilst dich aus mit dei - nem Se - gen, siehst,
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1. was ver - trock - net ist. Mit dir kann ich die
2. was ent - mu - tigt ist. Mit dir kann ich den
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1. Wüs-te que- ren, setz du dein Wort ins rech-te Licht.
2. Se-gen meh-ren, setz du dein Wort ins rech-te Licht.

9. Du spendest Trost

Text: Lothar Veit 2020
Musik: Norbert M. Becker 2020
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1. Wo fin - den al - le Platz, wie grün ist
2. Wo wer - den al - le satt, wie hung - rig
3. Wo sind die Kör - be voll, wie we - nig
4. Wo wer - den Wun - der wahr, wie wer - den
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1. dort das Gras? Wer lädt so vie - le ein,
2. sie auch sind? Wer nimmt die Spei - se an,
3. es auch schien? Wer sam - melt al - les ein
4. sie er - kannt? Wer geht den Spu - ren nach,
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1. wer gibt im Ü - ber-maß? Wo - von der Mensch auch lebt,
2. greift zu, ver-traut ihr blind? Wo - von der Mensch auch lebt,
3. und lässt die Zwei - fel ziehn? Wo - von der Mensch auch lebt,
4. geht ü - ber den Ver-stand? Der Mensch lebt durch das Wort,
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1.-3. es ist nicht Brot al - lein.
4. das Wort ist Got - tes Brot.

1.
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1.-3. es ist nicht Brot al - lein.
4. das Wort ist Got - tes Brot.

2.

12. Schaut hin I
Text: Lothar Veit 2020

Musik: Peter Hamburger 2020
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Rock �  = 160

1. In West und Ost herrscht Un - ver - nunft. Was
2. Die Welt ist nicht im Gleich - ge - wicht, die
3. In Nord und Süd herrscht Reich und Arm, ein
4. Die Er - de wird ganz heiß und kalt, die
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1. tun sie da, die ro - hen Herrn? Die Kri - sen-her - de stehn
2. Trink-vor-rä - te wer - den knapp. Das schlägt die Men-schen in
3. bit - te - rer Zu - sam - men-hang. Dort Hun - ger, hier der Ü -
4. Ka - tas-tro-phen wer - den mehr. Wer wan - delt noch am Kli -
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1. in Brand, der Frie - den ist zum Grei - fen fern.
2. die Flucht. Wer gräbt hier wem das Was - ser ab?

-3. ber -fluss, wa - rum ge - lingt kein Neu - an - fang?
-4. ma mit? Die Er - de leis - tet Ge - gen -wehr.
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1.-4. Was für ein Ver-traun kann da noch hel - fen?
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Refrain

 Werft eu-er Ver-trau - en nicht weg. Leicht ge-sagt

� �
�
� �� � �� � � �


 � � � �
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 und schwer ge-tan. Tu ich nichts, wächst mei - ne Schuld.

23. Werft euer Vertrauen nicht weg

Text: Lothar Veit 2017
Musik: Jochen Pietsch 2018
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Wenn du ein-mal trau- rig bist, wer wird mit dir wei-nen? Ein
Wenn du ein-mal ein- sam bist, wer wird mit dir spie-len? Ein
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En - gel. Ein En - gel. Er ist für dich da, wenn du trau - rig bist.
En - gel. Ein En - gel. Er ist für dich da, wenn du ein- sam bist.
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Wenn du ein- mal wü-tend bist, wer kann dich ver - ste-hen? Ein
Wenn du ein- mal mü - de bist, wer wird bei dir wa-chen? Ein
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En - gel. Ein En - gel. Er ist für dich da, wenn du wü- tend bist.
En - gel. Ein En - gel. Er ist für dich da, wenn du mü - de bist.
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Gott hat vie - le En - gel, für dich und je - des Kind.
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Auch wenn du sie nicht er-kennst, spürst du, dass sie bei dir sind.
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Gott hat vie - le En - gel, für dich und je - des Kind.

53. Wenn du einmal traurig bist
Text: Lothar Veit 2020

Musik: Majka Wiechelt 2020
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1. Un - ter dem Licht des Sterns in der Fer - ne,
2. Kommt und ver - sam - melt euch um die Krip - pe,
3. Sen - de uns aus; ge - seg - net die Stun - de,
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1. der Herz und Heim uns er - hellt, ste - hen wir still und
2. hier wird das Wun - der uns wahr, dass uns be - hü - ten
3. da die - ses Licht uns um-fängt, schaut auf den Him - mel,
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1. stau - nen und glau -ben: Hoff-nung strahlt aus in die Welt.
2. Beth - le-hems En - gel in al - ler Not und Ge - fahr.
3. da - mals wie heu - te, wir sind im Dun - kel be-schenkt.
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Refrain

1.-3. Halt den Weih - nachts - frie - den fest, den nur
4. Durch die Welt er - klingt ein Lied, singt von
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1.-3. die - se Nacht dir wun - der - bar gibt, und nimm
4. Lie - be ü - ber Gren - zen hi - naus, und wir
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1.-3. die - se Freu-de mit für kom-men-de Ta - ge:
Weih-nacht im Her-zen,

4. stre-cken uns - re Hän-de aus nach der Gna -de:

65. Weihnachten im Herzen
Text und Musik: Janne Mark 2014/2015

Deutsch: Lothar Veit 2019

VS 4286

Nach dem Refrain nach der dritten Strophe folgt der Refrain mit „4.”.
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